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Aktivitäten der Assistenzstelle im Rahmen der Datenharmonisierung 



 Workshops

 19.04.2016 – Workshop Länder

 05.09.2016 – Workshop MA Wien

 14.12.2016 – Hands on Session INSPIRE Workshop

Aktivitäten



 Bundesländer Workshop
 Erfahrungsaustausch Datenharmonisierung 

 Praktische Umsetzung Protected Sites

 HALE

 Erzeugung eines Predefinied Dataset

 Validierung Datensatz Schematon (Oxygene) 

 Demo Konfiguration INSPIRE Download Service für PS

 Geoserver

Inhalte Workshops



MA Wien Workshop
 Erfahrungsaustausch Datenharmonisierung 

 Praktische Umsetzung Protected Sites

 HALE

 FME

 Erzeugen Predefind Dataset

 Validierung Schematron (Oxygene)

 Demonstration Konfiguration INSPIRE Download Service für 
PS

 Geoserver

 Deegree INSPIRE NODE - Workflow 

 Konzept – noch nicht lauffähig für DS Version 4.0

 Weitere Informationen siehe:
http://wiki.deegree.org/deegreeWiki/InspireNode

Inhalte Workshops

http://wiki.deegree.org/deegreeWiki/InspireNode


 INSPIRE Workshop (morgen) 
 Praktische Umsetzung Protected Site

 HALE

 Einbinden der Registry  in den Harmonisierungsprozess

 Validieren mit der Testversion des ETL Webportals

 Praktische Umsetzung Land Use (Demonstration)

 Skizzieren der Unterschiede zu PS

 Exponieren Download-Service (Geoserver)

 Diskussion 

 Thematische Ausrichtung der Assistenzstelle Themenbereich 

Datenharmonisierung 2017

 Priorisierung der nächsten Arbeitsschwerpunkte

Inhalte Workshops



Sonstige Aktivitäten

 ISO Plenary

 Tromsö (13.06-17.06.2016)

 Redlands (28.11-2.12.2016)

 AGIT

 Freiheitsgrade in der UML/GML basierten 

Geodatenmodellierung und deren Auswirkungen auf die 

Harmonisierung von INSPIRE Datensätzen

www.grillmayer.eu

http://www.grillmayer.eu/


AGIT-Rückblick

..unnötige Verkomplizierung eines ohnehin schon komplexen 

Prozesses

Warum kommen unterschiedliche 
Modellierungskonzepte für die 

Schwesternthemen der 
Bodenbedeckung und Bodennutzung 

zum Einsatz?



 UML abgeleitetes GML Schema

 Assoziationen werden immer über Links (xlink) etabliert

 Assoziation in diesem Fall beide Richtungen navigierbar 

(Gekennzeichnet durch Rollenname & Peilsymbol)

Auswirkungen auf  das Encoding



 UML  abgeleitetes GML Schema

 Aggregationen können via Referenz (xLink) oder Inline 

(Nested Property) encodiert werden

 Beide Encodings sind prinzipiell für Aggregationen zulässig

 Einschränkungen können im Schema vorgenommen 

werden

Auswirkungen auf  das Encoding



 Encoding for Spatial Dataset (INSIRE Dokument D2.7)

Klare Richtlinie



Tagges value inlineOrByReference

Land Use



Tagges value inlineOrByReference

Land Cover



Mögliche INSPIRE Umsetzungsszenarien (erprobt)

ATOM FEED –
Predefined

Dataset

Postgis

ArcSDE
ESRI 

Geometry

Postgis

ETL-Prozess

Schema 
Mapping

XML
Erzeugung

XML
Erzeugung

Datenhaltung / ETL Prozess Harmonisierung / Transformation Dissemination



INSPIRE Umsetzungsszenarien – Variante Deegree

INSPIRE Node (noch nicht getestet)

Postgis

ArcSDE
ESRI 

Geometry

Postgis

ETL-Prozess

Schema 
Mapping

Datenhaltung / ETL Prozess Harmonisierung / Transformation Dissemination

INSPIRE NODE



Deegree´s INSPIRE Node (Input Christian Ansorge?)

Quelle: http://projects.eionet.europa.eu/eea-inspire-activities/library/2016-study-inspire-services

http://projects.eionet.europa.eu/eea-inspire-activities/library/2016-study-inspire-services


Mögliche INSPIRE Umsetzungsszenarien –

Variante Deegree INSPIRE Node

Postgis

ArcSDE
ESRI 

Geometry

Postgis

ETL-Prozess

Schema 
Mapping

Datenhaltung / ETL Prozess Harmonisierung / Transformation Dissemination

INSPIRE NODE

WFS-T

WFS-T

Postgis



Neuigkeiten HALE

 Version 3.1 ab 16.12.2016 verfügbar
 Anbindung 3.1.0 MS SQL Server vorhanden 

 Finanziert durch die deutsche Marine Dateninfrastruktur / Bundesanstalt für Wasser (BWA) sowie 
das Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie (BSH)

 Version 3.2 – Release Veröffentlichung?
 Finanziert Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermssung

 Implementierung weiterer HALE Funktionen für die Harmonisierung von ANNEX III Themen

 News für Oracle User (MA Wien)
 Hale pro Plugin

 Verfügbar mit HALE Support Subscribtion

 Lizenzen in Ausnahmefällen verfügbar (für named user, named sever, named application)

 Lizenzkosten 750 – 2500 Euro

 Anfrage (Torsten Reiz –weTransform)
 Entwicklung Unterstützung ESRI Geometry

 Ca. 20.000 Euro

 Wird aber nicht empfohlen da ESRI die SDE nicht mehr weiterentwickeln wird



Mögliche INSPIRE Umsetzungsszenarien –

ArcGIS/SDE-User

ArcSDE
ESRI 

Geometry

ETL-Prozess

Schema 
Mapping

Datenhaltung / ETL Prozess Harmonisierung / Transformation Dissemination

INSPIRE NODE

WFS-T

Postgis

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiFpIe9ieLQAhWBPBQKHXppD1kQjRwIBw&url=http://ourmaps.net/portfolio-items/arcgis-desktop/&psig=AFQjCNF7TkFCiMHprKKFKiyUlSDL57p8Pw&ust=1481199820785407
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiFpIe9ieLQAhWBPBQKHXppD1kQjRwIBw&url=http://ourmaps.net/portfolio-items/arcgis-desktop/&psig=AFQjCNF7TkFCiMHprKKFKiyUlSDL57p8Pw&ust=1481199820785407


 Werkzeuge für die Transformation

 HALE und FME

 Gleichwertige

 Bisher keine Limitierungen feststellbar, alle Datenspezifikationen 

umsetzbar

 Skalierbarkeit

 FME –Modelloptimierung, Expertise benötigt

 HALE – Größter Datensatz 500.000 Polygonen – ohne Probleme

 Durch die überschaubare Anzahl an HALE Funktionen sind die Freiheitsgrade 

hinsichtlich der Umsetzung der Transformationsmodelle eingeschränkt 

 Vereinfachungen durch vorgeschaltete ETL Prozesse ,möglich und bei großen 

Datensätzen sinnvoll

Conclusio: Werkzeuge & Tool



Conclusio: Werkzeuge & Tool



 Netzwerkdienste

 Geoserver vs. INSPIRE Node (Deegree)

 Geoserver

 In Zusammenspiel mit HALE (Schema Mapping) sehr fehleranfällig

 Obwohl im HALE die Transformation als gültig validiert wird, ist ein 

fehlerfreier Upload auf den Geoserver nicht möglich bzw. erfolgt ein nicht 

korrektes Encoding

 Händisches editieren der Mapping-Dateien (noch) erforderlich

 Bisher Fokus auf Umsetzung/Encoding der verschiedenen DS

 PS, LU, LC  Mindestanforderungen waren umsetzbar (soweit Validierungsregeln 

verfügbar waren)

 Validierung Download-Services und Viewing-Services ausständig!!

Colclusio: Werkzeuge & Tool



 Netzwerkdienste

 Geoserver vs. INSPIRE Node (Deegree)

 Deegree – INSPIRE Node

 Eventuell bessere Variante in Zusammenspiel mit HALE

 Kombination wird immer wieder favorisiert

 IGN (Instituto Geográfico Nacional)

 Bayern (Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung)

 ……….

 Expertise in Österreich fehlt

 Validierung Download-Services und Viewing-Services ausständig!!

Conclusio: Werkzeuge & Tool

https://www.google.at/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=1&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwim4q6qqO_QAhVdeVAKHU6jAAQQFggdMAA&url=https://www.ign.es/ign/main/index.do?locale%3Den&usg=AFQjCNF3TZOo7iJ7lVTQ3IbillKFSv-5Pg&sig2=MtuvOLbYNLb1sppnP_sirA&bvm=bv.141320020,d.ZWM


 Welche Technologien / Umsetzungsvarianten sollen im 

Rahmen der Assistenzstelle 2017 priorisiert werden

 Deegree INSPIRE Node?

 FME-Workfow in Kombination mit Deegree INSPIRE Node?

 HALE-Workflow in Kombination mit Deegree INSPIRE Node?

 SDE – MSSQL-Server Anbindung HALE?

 SDE – Oracle Anbindung HALE?

 Priorisierung der Datenspezifikationen 

für die eine Harmonisierung erarbeitet 

werden soll

 Aktuelle / dringende Fragen für die ein

Abklärungsbedarf gegeben ist

Fragen



Ausblick Hands on Session morgen



 Voraussetzungen
 Oracle Virtual Box / 6GB Arbeitsspeicher / 64bit-Virtualisierung 

freigeschalten

 Image (Windows 2012 Server) wird zur Verfügung gestellt

 Heute auf Rechner transferieren

 Gasterweiterungen installieren & testen…..

Organisatorisches



Use Case – PS-VO



 Validierung  & Debugging 

USE CASE – PS VO - INSPIRE AT Registry



 Zugriff (Nutzung von qGIS-Plugins (WFS2.0 / Load 

Complex GML / Complex GML Info…..)

USE CASE – PS VO – GML im Praxis-Test



Use Case – Datenharmonisierung LU-Tirol

232965 - Objekte



Use Case – Datenharmonisierung LU-Tirol



Use Case – Datenharmonisierung LU-Tirol



Schema Mapping Geoserver



Kontakt

Gebhard Banko

gebhard.banko@umweltbundesamt.at

Tel.: 01-31304-3330

Roland Grillmayer

roland.grillmayer@umweltbundesamt.at

Abteilung Biologische Vielfalt und Naturschutz
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Umweltbundesamt
www.umweltbundesamt.at

Workshop INSPIRE Datenharmonisierung

Wien ■ 19.April 2016
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